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eim Bau digitaler Druck-
maschinen im Format B2 

zählt Canon nicht ge ra de zu den 
First Movern. Canon hat sich Zeit 
ge lassen. Auf der drupa 2016 
wur de mit dem Voyager zwar der 
Proto typ einer B2-Inkjet-Druck -
maschine gezeigt, auf der Foto -
abzüge gedruckt wurden, doch 
es wurde stets betont, dass eine 
Weiter ent wicklung nicht in Stein 
gemeißelt sei. Seitdem hat Canon 
offenbar Reaktionen und Wün -
sche von Kunden zu einem B2-
Inkjet-Drucksystem zusammen -
getragen, ausgewertet und um- 
gesetzt. Resultat ist die zur drupa 
2024 angekündigte Canon vario -
Press iV7 (die auf der Messe aber 
nicht zu sehen war).  
Was aber nur sinnvoll sein kann, 
wenn sich die Druckma schi ne er -
heblich von anderen Model len 
am Markt etwa durch höhere 
Pro duk tivität, bessere Qualität 
und ge steigerte Verfügbarkeit 
unterscheidet.  
So soll die varioPress iV7 mit einer 
Leistung von 8.700 B2-Bogen 
pro Stunde oder 4.350 Bogen im 
Schön- und Wider druck unab -
hängig vom Gewicht der Be -
druck stoffe pro duzieren.  

B Mit dem Namen varioPress an -
stelle von varioPrint will Canon 
wohl deutlich machen, dass die 
Maschine für professionelle 
Umgebungen gedacht ist.  
 
Deutlich größer als B2  
Mit einer Bogengröße von bis zu 
750 x 614 mm geht die vario Press 
iV7 erheblich über die B2-Norm -
größe von 500 x 707 mm hin aus. 
Das B2-Überformat er mög licht 
die Produktion einer Viel zahl 
von Anwendungen wie Zeit -
schrif ten, Kataloge, Bücher, Di -
rektmailings, Postkarten und 
weitere Akzidenzen.  
Dazu sollen ungestrichene Papie -
re von 60 bis 450 g/m² und ge -
strichene von 75 bis 450 g/m² 
einsetzbar sein – auch Leicht -
kartons, die bei voller Nennge -
schwin dig keit verar beitet wer -
den sollen.  
Die Konstruktion der iV7 folgt 
dem Aufbau der varioPrint iX3200. 
Die großzügig bemesse ne Stell -
fläche bringt Vorteile beim Ein -
satz des Anle gers und den Pa -
pier fächern mit. Das er möglicht 
einen schnellen Wech sel oder 
das Mischen von Papie ren in ei -
nem Auftrag. Zudem kann neu es 

Papier während des Drucks ein -
gelegt werden.  
Vorteilhaft ist dabei der gerade, 
luftge stützte Papierweg: Die Bo -
gen laufen über die gesamte 
Län ge der Maschine quasi auf 
einer Ebene und werden nicht 
gebogen. Nur für den Wider -
druck werden die Bogen von 
unten zugeführt. 
Für ein verformungsfreies Mate -
rial verfügt die Maschine über 
einen zweistufigen Trock nungs- 
und Fixierungsprozess. 
 
Neue Druckköpfe 
Interessanterweise verwendet 
Canon in der varioPress iV7 einen 
neuen Druckkopf mit 1.200 dpi 
und variabler Tröpf chengröße. 
Während in den Rollendruck-
Modellen und in der varioPrint iX 
Piezodruck köpfe von Kyocera 
zum Einsatz kom men, sollen in 
der varioPress iV7 Canon-eigene 
Piezo-Inkjet-Köpfe verbaut sein. 
Die wasserbasierten Poly mer pig -
menttinten können während des 
Drucks nachgefüllt werden. In 
Kombination mit dem Color Grip-
Konditionierer (Pri mer) sollen 
hohe Qualitäten erreicht wer -
den.  

Ein Schritt nach vorn 
Interessant aber auch, dass die 
Papierbögen an der langen Kan -
te eingezogen werden, was auf 
eine mögliche Erweiterung zu 
einer B1-Maschine zu einem spä -
teren Zeitpunkt hindeuten könn -
te. Das Design des Druck turms 
lässt theoretisch auch die Mög -
lichkeit zusätzlicher Farben über 
CMYK hinaus zu, was Canon bis -
her jedoch nicht anbietet. 
Die neue Druckmaschinenplatt-
form und die Inkjet-Druckköpfe 
dürften für Canon ein Schritt 
nach vorn und die ideale Aus -
gangsbasis für Canons Ambitio -
nen im Verpackungsdruck sein, 
die bereits vor der drupa ange -
kündigt wurden (siehe Druck -
markt 151, Seite 53). 
Die iV7 arbeitet im Vergleich zur 
Serie iX mit mehr als der dop pel -
ten Geschwindigkeit und schließt 
damit die Lücke zu den Rollen -
druck-Maschinen. Zusam men 
mit der neuen varioPrint iX1700, 
der Serie varioPrint iX3200/2100 
bietet Canon damit ein über zeu -
gendes Portfolio an Inkjet-Bo -
gen druck maschinen. 
 
> www.canon.de

CANON VARIOPRESS IV7 
EINSTIEG IN DEN  
B2-BOGEN-INKJET-DRUCK 

Text und Bild: Canon

Canon erweitert sein Portfolio für Inkjet-Drucksysteme und gab den Einstieg in den B2-Bogen-
Inkjet-Markt bekannt. Die varioPress iV7, die in Mitteleuropa ab der zweiten Jahreshälfte 2025 
ausgeliefert werden soll, ist für die Produktion von bis zu 8.700 B2 4/0 Bogen beziehungsweise 
4.350 B2 4/4 Bogen pro Stunde ausgelegt.
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